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STOP STYLING!  
Produktgestalter Karl Clauss Dietel im smac  
 
Kommenden Donnerstag, 02.02.2017, kommt Professor Karl Clauss Dietel ins 
smac – Staatliches Museum für Archäologie Chemnitz. Gezeigt wird der 
Dokumentarfilm von Gregor Hutz über den bekannten Formgestalter Dietel. 
Anschließend diskutieren Professor Dietel und Regisseur Hutz mit dem Publikum 
über Form, Funktionalität und den Film. 
 
STOP STYLING! 
Der Gestalter Karl Clauss Dietel und seine Prinzipien für nachhaltige und gute 
Produktform 
Dokumentarfilm | D 2016 | Regie: Gregor Hutz | Länge: ca. 50 Minuten 
Anschließend Diskussion mit Prof. Karl Clauss Dietel und dem Regisseur Gregor 
Hutz 
Termin Donnerstag, 02.02.2017, um 18.00 Uhr 
Ort Vortragssaal des smac im 5. OG 
smac | Stefan-Heym-Platz 1 | 09111 Chemnitz 
↗ Link zur Veranstaltung im smac 
↗ Website zum Film 
 
Nicht nur der Dokumentarfilm dient als Ausgangspunkt für die anschließende 
Diskussion: Professor Dietel bringt auch mehrere von ihm gestaltete Objekte mit:  
seine PKW-Studie von 1971/72, das Multifunktionstelefon Sigma „Swingline I“ 
(1995), das plastische Objekt „So sitzt der Mensch“ (2004) und die Stele 
„Sächsisch Landbrot“ von 2011. Eines seiner berühmtesten Produkte, der Simson-
Motorroller SR 50 von 1985, ist jetzt bereits im Foyer des smac aufgestellt, um 
für die Veranstaltung am 2. Februar zu werben.  
 
Der Film und sein Protagonist 
Der 1934 geborene Formgestalter Prof. Karl Clauss Dietel war einer der 
wichtigsten Produktdesigner der DDR. Seine Konzepte sind fast vergessen und 
dennoch, in Zeiten zunehmender Umweltprobleme sind sie so wichtig und 
zukunftsweisend wie nie. Der Film portraitiert die Person Dietel und erklärt seine 
Design-Konzepte. Der Film dokumentiert ein Stück Designgeschichte, das nicht 
vergessen werden sollte. Der Film wurde durch Crowdfunding finanziert.  
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